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, Junge, lebende Hechte
jeder i i- K l ' "K r a"">' schwer, werden u>
eines ^ e l ) iK°" Quantität zur Hevölkerung

()J
ees zu kaufen gesuoht.

Veidl 'r|° an d'e OutBherrsohaft in
ei- (4000) :? :i

Eiß Praktikant oder
,H Lehrjunge
»nd Y\7 a u f g e n o m m e n im Spezerei-
^*a».I-e inBes<:h/ i l' t ( ! <ie« IIerr" F r a n zs&er in C i m ( 4 5 7 0 ) 2 . _ 2

JohaJ!l lii l f t ( ! ertheilt aus Gefälligkeit Herr
- ^ Perdan in Laibaoh.

__^Ei» zwei Stock hohes

We8en t n » f J a " Z u s t a n d e ' m i t schönem Warten,
*u Jedem r e ü l l s l i ß e r LaKe a t " f r e i c" P l a t z f t

llleilliasto <<lliist<' geeignet, ist unter vor-
2 0 Verij.'1 '^dingungen aus freier Hand
^ > » 6 v U f e n ' - Näheres: Florians-
^ - r ; 3 ' J - Sf<><*. (4517) 3 -3

D i © Voik^"h~y"mn'e"

Gott erhalte
m Erinnerung an den 2. December 1888
tat illustriert von

*^n j , reiclli*ehen Künstlern.
**rbendruokblätter in Folio.

~" Vori-fil] • l | ( . l e n ken s ü r Schule und Haus.
"ß m deutscher und slovenischer

Sprache.

^ ^ - T " _ Buchhandlung. Laibach.

!

VZ^' . !^ ! r ,^ '^ «../"^chm^
^-. ü s? ^ M l r » ^ ^ ^ " ' !«>"Ne Puvrulver ,c,

Mund -. |
a i ^J!; 1

Z a h n k r a n k h e i t e n
.r.1' «V« Ml«!][,!, ««•••»»•li uns ili-.ni Munds

K l n*»' «IHN * ! " " . v*rhüt«-t I..HI K , 'h.' i lt

* * " 0 D H Q Anatherin-
8r o1"1 «i-i.. ÜV Mundwasser,

*» füll • ^ « P D B i v "" ( l '••">•""« Zillum ..rhiilt.

f"*« : A,'""*'1- Ä i . I I P l 0 m b 0 •/l"" K"n>"UllH-

J ^ , l l l"''> isa k , l p ? . " « | » fc W> k r . ; Z a h n p u l v e r

Tv !1H . 1 , ">t(1'> Hl m i n ,«'1 < 1»«' » w a r x i m V c i -
" ' • • C ? ^iirTr1 ; ." '" '« ''»it AIIIIIVH« niri-
. y.u , " • • Z t i h , " • •«nii l»Ii i i« .p| ( . | - n i , , H I M l , . .
V t .V1'«-. ,„ Y 7 ' x H t i « ru in iern . . M
v J < ' ; L S v i > ' - . U a bAaOh 1>üi »» '"• 1 ' io roH.

J»M«,. APothek'en
 J<^ M a h r , 1». Tj ft „ „ „ , „ K„„(1

U Vft« ' 1Jr°8Uer10„ unrt l'a.fumniirai

| Zur Jagd-Saison, j
(irosste Auswahl von W a f f e n unter '
Garantie für Güte und Sd ius s , a ls:
Jagd- (I. Salongewehre, Revolver

; sowie auch viele z u r J a g d g e - i
i hörige Requisiten, alles billigst I

zu hahen hei (a-iuo i& -»

Franz Kaiser |
! Büchsenmacher und WafTcnhändler, j
I Laibacli , Schellenhiii ^ a s s c .
; Auch werden Reparaturen schnel l s tens
I und bi l l igs t eflectuiert.

H Zusammengesetztes %

1 Galläpfel-Extract. I
y 1 Theil in \) Theilen Wasse r gelüst Hj
|I| giht sofort die heliehte b l aue , tief- 1 |
H schwarz w e r d e n d e , leicht iliessende, jlj
M nie verblassende, salz- und schinirnel- (ffl
I freie l |

1 Gallus-Archivtinte. |
H 1 Kilo Extract = ft. 2*50. — | |
ßl Muster genügend für 2 Liter Archiv- o
j(| tinte = 5 5 k r . incl. Porto. M
H Extracte zur Krzeugung von far- M
t | higen Tinten, Tinten in beliebiger Fül- «j
jJI lung, Stempelfarben etc. billigst. — m
M Preiscourante franco. (fl94) 15-12 Ij

I J. Lampe, Krainburg. y
lls^^^^y^^JPtP^^tfvs^^^^^^v^^i^^^,^^^!-^^,^^^'',-*^^^!!,

Wasserdichte (M76)U

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

FJ. n.a.iiseiiigg'or"
Spediteur der k. k. priv. Siidbalm

Laibach, Wienerstraase Nr. 16

<lo„cess,oniert von der hohen l . l. österr.
«egieruug. (255) A3

1 Pothe Stem <Mie
I «»«!,. Vel,.P»std««pfrr«»« ̂

dic conccttionierie Reprä^niauz ««dwig
Wielich in Wien, Weyriugrrgasse 17.

Kunst-Anzeige.
Auf dem Kaiser-JosBss-Platze i i L a i c h

Heute Samstag den 20. und Sonntag den 21. October

Grosse Gala -Vorstellungen.
Zum Sohluss derselben Besteigung des hoheu Drath-Thnrm-Selles.

P^** ^ i i i n e r H t e n m a l e : "^P9

Die Schlacht bei Plevna, von 30 Personen ausgeführt.
TVeu! Die 10 Fuss hohe Riesendame Eosa. N e u !

TV on! Joko, der brasilianische Affe. N e u !
Auftreten sämmllicher Kunstkräste. Anfang Samstag 7 Uhr abends. Sonntag

halb 4 Uhr naohmittags und 7 Uhr abends. Preise wie bekannt.

Hochachtungsvoll
(4677) K a r l W e i t z m a n n , Geschäftsleiler. .logef StrohHchneider, Director.

| ^ _ B ^ v ^ p ^ P J H H H H i ' s t ̂ e ' n drastiMcheH Mittel, welches
l^^^MOi^v^BSSSSSSSSS^^i^^^^^^^^r^sT^Bl ^ 'c natürlichen Functiüncn unserer
• F T S s i n Z y X V p [m^Ot J|W T^M Organe zwingt, sondern nur ein
• k^ y^ l ^JJSUm^TwtTkstvu^mi mi^e* a l j e r si<!nere» Mittel, wodurch
IK^BSsWWW*HffniB Si s.^V^ALJ^^BSSII eben der gan/.e Körper geregelt wird ;
^K^^J^^|3JEsiiK|H^R^PfVnH deshalb leiden auch die Organe nicht
^ H H ^ I ^ ^ ^ ^ B B U B S I B S S S I B ^ B S I I H B S B S H ' m gerings^en- ••»d mag sie noch so

lange eingenommen werden. Die Ma-
genessenz heilt, die Krankheiten des Magens und Unterleibes, der Leber und Milz
sowie auch die Hämorrhoiden, habituelle (eingewurzelte) Stuhlverstopfung, Wasser-
sucht, chronische Durclisälle und ist eines der vorzüglichsten Mittel für Kinder gegen
die Würmer. — Die Magenessenz wird vom Erzeuger in Schachteln zu 12 Fläsch-
chen um (1. 1 ' .% ö. W. gegen Nachnahme des Betrages verschickt. Das Postporto
tragen die p. f.. Coirimitlenten. — Die Fläschchen werden zu 15 k r . das Stück in
den meisten Apotheken von Steiermark, Kärnten, Triest, Küstenland, Tirol, Istrien
und Dalmalien verkauft. In R u d o l f s w e r t in der Apotheke R i z z o l i . (1H10) 10-8

K. l priv. wechselseitige Branflscliafleii - Yemchempflg - Anstalt in te.
"Nr. 12 480 ^fa (4603)

Kundmachung.
Mit Rücksicht auf die a»haltend günstigen Gebarungp-Ergebnisse und die stetige

Krslarkung des Keservesondes, welcher oie statutenmässige Höhe in Bälde erreicht haben
wird. sieht sich der Vcrwaltungsrath veranlasst, die bereits in seinem letzten Rechen-
schaftsberichte in Aussicht gestellte und in der Vereinsversammlung vom 28. Mai d. J.
mit lebhafter Freude begrüsste Herabsetzung der Vereinsbeiträge in der Weise eintreten
7,u lassen, dass den Vereiristheilnehrnern der Gebäude-Versicherungs-Abtheilung bis auf
weiteres für gewöhnliche Gebäude piocentuelle Nachlässe von den tarifmftssig vorgeschrie-
benen Vereinsbeiträgen ab 1. J ä n n e r 1 8 8 9 gewährt werden.

Diese Nachlässe werden mit Rücksicht auf die vorliegende Schadenslatistik auf
25%. 20%, lf>% und mindestens 10% für jeden Vereinstbeilnehmer festgesetzt und
kommen den Vereinstheilnehmern, unbeschadet der allfälligen Rückvergütungen aus even-
tuellen Gebarungs-Ueberschüssen der bezeichneten Abtheilung, zugute. Diese Rückver-
gütung aus dem Gebarungs-Ueberschusse des Jahres 1887 wird gemäss Beschlusses der
jüngsten Vereinsversamrnlung und im Sinne desselben anlässig der Beitragszahlung pro
188.) mit 16%, des Netto-Vereinsbeitrages geleistet werden.

Hievon weiden die p. t. Vereinstheilnehmer mit dem Bemerken in Kenntnis gesetzt,
dass Auskünfte über die zifsermässige Höhe der vorerwähnten Nachlässe von den tanf-
nrissie vorgeschriebenen Vereinsbeiträgen in jedem Vers.cherungs-Djslricte, bei der gefer-
tigten Direction, den Repräsentanzen in K l a g e n s u r t und L a i b a c h und de.n Distncts-
Cominissären der Anstalt ertheilt werden.

G r a z am 5. September 1888.

Direction der k. l. priv. wechselseitigen
Brandschaden-Versicherungs-Anstalt in Graz.
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I Vincenz Gamernik I

Steinmetz in Laibach, Dampfmühlgasse Nr. 9 I
(Filiale nächst der Fleischerbrücke), empfiehlt dem p. t. Publicum sein reich- H j
haltiges Lager von schmuckvoll gearbeiteten ^HG-raTDULonumente]! I
aus ver8chiedenen Marmorsorten. flH

Die hohe Geistlichkeit bittet er um geneigte Aufträge für alle in sein BE
Fach fallenden Kirchenarbeiten und alle Bauunternehmer für sämmtliche WM
Bau-Steinmetzarbeiten, und versichert, jedermann bei billigsten Preisen ^ B
prompt zu bedienen. (4502) 4—4 ^ B

Johann Dodič
Weinhändler in Rovigno (Istrien).

Der ergebenst Gefertigte, welcher schon durch d r e i s s i g Jahre seine Weinhandlung
betreibt, empfiehlt sein reiches Lager vorzüglichster (4565) 3—2

Istrianer Weine
den Herren Wirten und Weinhändlern unter Zusicherung der reellsten Be-
dienung, sei es infolge persönlicher oder brieflicher Aufträge. Der Gefertigte verfügt über
ein reiches Lager von Eigenbauweinen sowie von angekauften vorzüglichen Weinsorten
verschiedener Jahrgänge. Preiscourante werden je nach Wunsch in deutscher, slove-
nischer oder italienischer Sprache zugesendet. Preis des Hektoliters, je nach Güte, von
14 bis 16 st. Auf Wunsch stehen auch Muster zu Diensten. Zu zahlreichen Aufträgen
empfiehlt sich

Johann Dodič
Weinhändler in Rovigno (Istrien).

F. P. Vidic «fc €omp. ^
empfehlen dorn geehrten Publicum schöne und billige

Thon-Oefen
in vorzüglichster Qualität für Salons, Cafes, Gasthäuser, Privat-
wohnungen etc.

Musterlager in der Elefantengasse Nr. 9. (4601) 2

W ^ljlmälslezllstämleMllRernenkrllnllllelten. W

> f D 1 Peruin-Pulver. >
^ > ?"s PcruiN'Pulver von Dr, Wni,, ist ciuziss Nl,t> allein dazu ^
^ > ^ ^ ^ ^ M M c t , um alle durch Tn'tc und Älulvcrlüst rnlstaüd^'cn ^ >
^ W Krankheiten und Schwächrzuständc radical und schiu-ll zu hcilc», Auch ist l'^ l>â '

einzig sichere Mittel ssc^rn alll>

l» Dlervenkrankheiten »
^ W wie Sinnesschwäche, Schwinden der Körperlraft, Schinken im Krcuzr und ̂ iili< ^ >

czratc, Brust- uud Kopfschmerzen. Matü^kcit, GcmütlMcrstimmnnn, rlicuiüaNM ^ >
^ W und qichtische Schmerzen, hartuackissc V^rstopfunss, ncruusos Zittcru an >>iindcn unv ^ »

Füßen, Vlutcn'mitt ?c, ^ >
^ > Alle olicn anlicfiihrtcn ^iranlhcitcll wcrdcn durch lcin andcrcs l'is nun in « ^
WW der Hcillundc lictanntcs Mittel so sicher uud uolllmnmcu qchrilt, als durcy ^
> W Dr. Nruns Peruill-Pulucr; fiir lluschadlichlcit wird narautiert. lüill?) l ^ " ^ ^
^ M i M ^ Prcis ciucr Schachtel smnmt genauer Veschrcilnlnq 1 sl. W lr. "?VV WW

Dcpüt i n Laibach lic>i Herrn Apotheke U. Triil<'c;y, Rathhauclplab '̂» ^
^ Genera l . Asteut: Ä l . «jischuer, l»>. '.»lpojhltcr. Wie,!, II.. ^iu,hen Sler i iz ic is ie^»»

I Bei A n t o n K r i s p e r , L a i b a c h , grösstes Sortiment von R. Ditmars I
! • Blitz- und Meteor-Lampen. - Wiederverkäufer erhalten entsprechenden Rabatt, vm lfi-5 I

I mm, I I I I H I A wM. priv' U U I V IN JsEn&AL

111 U l I l l l H n Lampenfabrik | | | | . i l a 'MMlM

fm in" mai i AAi/ i _
II I'' Mill I m B • B I I M fl • • • M W w w p-—---~i

^^mm^L^F " : - " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ hat eino kugelförmige, blendend weiese Flamme und dio ijaattammw. M&

^ B "* ^ ^ ^ ^ ^ enorme Leuchtkraft von 105 Kerzen, / ^ = ^ ^ \
kfcOHifcai.y - - welcho nachweisbar durch photomotrische Messungen der Herren ' , -=B=s=g"«* n

i- B^r. I . < M » I I I I . 1 1 <'lu*r, k. Professor an der k. UniverHltiit in lireslau und V ^

l f^Jfe "^1"' ^ I M ' » Mf i i e i l lUI , Docent an der k. k. toch. Hochschule in Wien V" J\ß
^^/BmWmW/SBk festgestellt wurde und demnach nicht auf willkürlicher Annahme beruht. ^*^^^^m

^L^LWm K« Witmap'8 k. k. priv. Blitz-Lampe 30'" »»—-——""^
^eJl^L^L^L^L^L^LJyjJ ist von unten anzündbar, regulirbar und auslöschbar, .. 0

'^L^L^L^L^Ly^ ' i a t (^° denkbar einfachste Construction und Bohandlungswoiso, hält Petroleum für oino lOstün
^^B/g/^F Brenndauer und:

& ist, billiger als alle Lampen ähnlicher Construction in- und ausländischen FahricHlos*^

J ß. Ditmar'8 i l p . Metertimr lit Kiplflaüß
4psjv in den Grössen: 15"' 20'" 25'" 30"' 35"' 45"'
JMfc^X mit Leuchtkraft von: 28, 45, 66, 76, 120, 157 Korzon

^ ^ T " ^ . ^ÜSfc \ k s^n<^ ai1^ e n^ sP r o c^o n^ grossen

I i^^n l^fc^A^^^^0'1"ll# Hängelampen, 1% a ml linn pon. Laternen u. »•
l^^fe® l^fflir Is1 allen Aiisstattun^eii und lBreiMajren zu liabe«1*
| f^f If ̂ r ritmar-Iampen hält jedes renommirte Lampengeschäft auf ^ ^ 1
I R. Ditmars Blitz- und Meteor-Lampen, Tisch-, Hänge- und Wandlampen in grösster Auswahl & I
I Original-rabrikspreisen zu haben bei F r s t n y , l i o l l l l i a i l l l i n I j ž i H M t c l l » ^ ^ j



Wacher Zeitung Nr. 242. 2061 20. October 1568.

Denaturierter

„ S p i r i t u s
und ß p W f r l j l l c h e n Zwecken, wie zur Lack-
Heiz. p u r " ^ r z s i " K ' m ß ' s e t n c r z u Koch-,
Wdl U^Z" un<^ Helenchtungs/.wecken ver-
ßei v ' i s t P e r L i t e r 6 8 k r - z u h a b e n

M a r l *
e r d i a a n d P l a u t z , Laibach, Alter

- - - ! L _ _ _ _ _ (4673) 3—1

*ird ? l n e m hiesigen Commissionsgeschäfte

Praktikant
^ oder

Volontär
jP^Ptoir-Verwendung a u f g e n o m m e n .

V z e r - T ' 8 0 1 1 ' i n L a i l j a t : h wohnhaften, der
^•sso}6 i n c n c angehtfrigen und die Han-
bcvoržu \ a l ) s o l v i e r l c n tiesuchsteller werden

100 a C b r i r l i c h e Otterle sind unter A . Z .
Zeitur, Administration der «Laibacher
^ ^ _ 2 ü r i c h i e n . (4075) 2—1

Public,.1 , ' i r c '»ich, hieinit dein geelirten
"Un v ^ p^anntzugeben, dass ich die bis
gehabte'

n Ignaz Fraprotnik inne-

Schmiede
T ö n u * s v * h e r « " i e n « t r a » « o N r . 6 (im
den, j . e n *lause) übernommen und mit

I tV' l |gen Tage eröffnet habe.
ernPfehl K : l 1 m i c h d e r n P- l- PnWicum
al|e j n Vnc* urr> geneigte Aufträge für
5nf. " ' e m Fach fallenden Arbeiten, als
^rgJcCjJ1 W a g e n - B e t o h l a g f etc., bitte,

' üilli i J ( ;Jeruiann mit solider Arbeit
?<u bedien P r o i s e n bestens und prompt

f^Keart!11?0 w e r d c i ( h v o l l k o m m e naKer Kni l t e t e Wagren auf meinem
, "aben.

a i b a c h am 18. October 1888.

(4676) 3 . F r a n z Š i ška
^ ^ ^ ^ ^ ^ Huf- und Wagenschmied.

g. ^np^^T^^A ^^w g

f ^pji JS<Š IBM J
§ ^ sRo » ^ C D _, m A.WM g.

; ^ ŠI. 6838.

°8- n ^ t i ^ r , a J n o sodisee v Mokro-

L3%, l0
n

k
a

01? O d dno25.majal888,
SI I'^räiin °\sePlembra 1888 dolo-
lo« 9 ^v4 (?

 dra«>a xemljiwia vložna

n U ? " Pristavkom na

^ dne
 oksajno aodiseo v Mokro-

^ < Z ^ seP«-otnhm 1888.

G. Tönnies, Maschinenfabrik, Laibach,

t Vertreter von O a n z & Comp. in B u d a p e s t , liefert die beslbekann-
ten HartgiiSH-WulzeiiHtühle. Cylinder, Aiifzü^e sowie sämmtliche
A p p a r a t e , Transmiss ionen und E i n r i c h t u n g e n für M ü h l e n . Pläne
und Entwürfe werden nach den neuesleu Erfahrungen angefertigt..

Specialität: Alle Gtattungen Sägen und Holzbearbei-
t u n g s - M a s o h i n e n . Lieferung von schnellgehenden DainpJ'maschinen
und Sicliorhoits-Dampfkesseln. Gasmotoren-Anlagen.

Indicierung von Dampfmaschinen
,....,......-, Reoonstruotion von Dampfmasohinen unter Garantie der

Ernpuni i s vmi l i rennmater ia l . (1235) 26

Pelzmuffe.!
Seidenhasen.

Nr. 1 2 3 4 5 •
^Hr^W 1*15 1-60 1-90 2-60~

Seidenaffen.
Nr. 1 2 3 4 5
fl. 2 8 0 3-50 4-50 5 2 5 6-80

Krimer & Astrachan.
Nr. _ j . 2 3_ _ 4 5

'"ä~"V2b 1-50 1-9Ö 2 -60 3-90
OO kx** Castoret, schwarz.

Canin, franz. Schneehase. J^r. 1 _ 2 3 4_ ___ ]J
fT4"lÖ " II. ft-ftO. "" fl.TaT 6-90 7 80
Biber. Oposum. Sealskin.

078 50 fl. 5-30 JJr. 1 2 3 4 6
C h i n c M i a . Mit Hermelinsotter. « r s - f i ö f > - R-M 9 - 3 0

(i. .')•:)(» ti, 9 - 3 0 Weisse Pelze für Kinder.
Schakal. Mouflon. Nr. 1 2 3
O770 ll if— —ffZTfio 1-20 l-95~

Pelzverbrämungen von 48 kr. an per Meter.
Heinrich Keiida, L;iil>a«*li.

II Philharmonische Gesellschaft. 11

ö S Die unterfertigte Direction beehrt sich, die p. t. Mitglieder 7.\x der am Ž 9
% 5 Sonntag, den 11. November, um 11 Uhr vormittag* in den Verein*- g R
S 3 looalitäten im Fürst ̂ nhof, II. Stook, stattfindenden |s 3

m Plenarversaramlung ®
oiö ergebenst einzuladen. S 3
^ | Tagesordnung:. ^
g a 1.) Rericht des Directors über das abgelaufene Vereinajahr. g 5
x S 2.) Vorlage der Vereinsrechnung pro 1887/88. S R
Kg 3.) Revisionsbericht darüber. S3
g§ 4.) Vorlage des Präliminares für das Vereinsjahr 1888/89. 2 9
g ö si.) Wahl des Gesellscliaftsdirectors und der Directionsniitglieder. S g
K 3 6.) AllfälliRC, gemäss § 24 der Statuten anzumeldende Anträge der Rg

8 § Laibach im October 1888. 2 ä
|g r4r,45) 3-2 Die Direction. |g

(4553—1) Öt. 7671.

Oklic
C. kr. okrajno sodišče v Mokro-

no^u uaziianjji:
Zvršihii odlok /. dne 31. avgusta

1888, St. 0735, odnašajosi HÜ na par-
cele 81.83, 1556/,, 1552/, in 1557/,
kataslralne občine Stnro Zabukovje
se je vrocil postavljenemu skrbniku
na čin Jožcfu Weiblu iz Mokronoga.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne 8. oktobra 1888.

^4484-3) 9ir.8433.
UcbcrttWMg

dritter cfeclltilicl sscilbietllug.
Vum l k. Ärzirksgerichte in Gürkfeld

wird hicmit bclannt c,^ibcll. dass über

Ansllchcn drs Dr. Josef Rosina. Advocat
in Nudulfswcrt, die mit dem diesqcricht-
lichen Bescheide mid Edicte vom 4. August
1888, Z. 6829. auf deu 19, September
1tt«8 augeordmt yeweseue zweite executive
Nealseilbietliug drr deiu Iohnnu Dvornik
j,iu. vuu Muukeudorf eigenthümlichen
Realitäten Eiul.-Nr. 43. 44. 45. 259 aci
Liltaslralssfmciude Munlendorf. Einl.-^ir.
24 lui Catastralgemeinde Orußftudloc; und
Einl.-Nr. 778 :icj Catastralgenicinde
Ravno wird a»f den

3. November 1 8 8 8 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr. hicr-
qerichts mit dem vorigen Anhange über-
tragen.

ss. f. Bezirksgericht Gurkfeld, am
19. September 1888.

(4606-2) Nr. 5707.

Zweite efecutiue sscilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifnih wird

hiemit bekannt gegeben, dass die mit
Bescheid ddto. 17.'August 1888. Z. 4269.
auf dm 6. October 1888 angeordnete
erste Feilbietung der dem Georg Sterlje
von Soderschitz gehörigen, ^ud Einl.-Nr.
70 der Catastralgüneinde Soderschih vor-
kommenden Realität für abgehalten er-
klärt wurde nnd dass zur zweiten, am

7. November 1 8 8 8
vormittags von 11 bis 12 Uhr geschrit-
ten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Reifnitz, am 6ten
October 1888.

"(4404^3) Nr. 2475.

Erinnerung
an Kaspar Zele von St. Peter, resp.

seine unbekannten Rechtsnachfolger.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird dem Kaspar Zele von St. Peter, resp.
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern, er-
öffnet :

Es habe Peter Zele von St. Peter
gegen Kaspar Zele von St. Peter, resp.
eine unbekannten Rechtsnachfolger, die

Klage 6k pras». 17. März 1888, Zahl
2475, auf Ersitzung der Realität Einl»
Z 27 der Catastralgemeinde Dorn hier-
qerichts eingebracht, und wird im ordent-
lichen mündlichen Verfahren die -Tag-
saknng auf den

26. October 1 8 6 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet.

Nachdem der Aufenthaltsort der Ge-
klagten unbekannt ist. wurde Herr Dr.
Eduard Deu von Adelsberg als Curator
aci klclum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
20. August 1888.

(4632—3) Nr. 8650.

Erinnerung
an M i c h a e l B r i s k i von Grivac ob

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Oottschee

wird dem Micbael Vristi von Grivac ob
unbekannten Anfenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diefem Gerichte
Mathias Klobuear von Pirce über die
Klage 6c ,»l-u«5«. I.October 1888. Zahl
8650, ,.elu. 10 f l. s. A. eingereicht, und
wird die Tagsatzung auf den

2 6. O c t o b e r 1 8 8 8
hicrgerichts um 9 Uhr vormittags ange-
ordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
und anf seine Gefahr und Kosten den
Florian Tomitsch von Gottschee als Eu-
rator a6 »clmn bestellt.

Der Geklagte wirb hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
odrr sich einen andern Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten und die zu seiller Ver-
theidigung erforderlichen Schritte ein^
leiten könne, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäu-
muug entstehenden Folgen selbst beizu-
mesfen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
1. October 1888.

IVächiste W o c h e ZiehuMgs! I
Kaiser-Jubiläums-Gewerbe-AussteUiings-Lose nur 50 kr. I

Haupttreffer 2 5 . 0 0 0 Gulden. ,„,„„_, I
S^^>bacli x.« Iial>en in <ler Wecliselstiibe <le» J. O. Mayer. |
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Freiwill. Realitätenverkauf.
Unter sehr annehmbaren Bedingungen verkauft Gefertigter

das Bezirksgerichts-Gebäude in Littai freiwillig und so-
gleich um 14.000 fl. Zinserträgnis 900 11.; die Realität ist
steuerfrei.
g Jos . TVIilae
(4ö80);3—2 Sagor a. d. Südbahn.

nmini i i i in iN^^

Heu- und Strohpressen.

J
Patent-Heupresse für Handbetrieb

Heu- u. Strohpresse für Pferdebetrieb
fahrbare Patent-Perpetual-Heupresse

empfehlen

Hosherr & Schrantz
X., Erlachgasse 26. V., Waitzner-Boulevard 7(5.

Ausführliche Prospecte gratis und franco.
(407*) 19—13

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W ^ ^ ^ ^ ^ ^ (4080) 6-6

> ohne CavitalunbNistco bieten wir solid.n Personen aller Staude, die ̂
> sich mit dem Bcrlauf von l!oscn und Slaatspapicrcn befassen wollen, W
> «ei einiaem Fleiße sind ,n»»,»tl««>» el<>—15» « . zu verdiencn. >
> Offert« sind zu richten an taö BanlYauH »'»«ollQ»» « <'<»»n^., >

CjSegri-iiiidet t*«V * \ 1 .

(4:«i6) 12-3 cYN* \V«j\eV** C \ Y ) * FABEIK
»*< eV* \V° ^ . \ J von

** «X^i*^* X -A foimm holländischen

ir$&Z*& <$*>* LIQUEÜREN.
^ l ^ V ^ tfP WIEN, I

>M > — — B
^ Zur RequKmliohkeit doa p. t. I'ublicuuu «in<l dio Ijiquaurn echt auoh H

boi den bekannten rouomniiqrtun Firinon /u habon. H

N. & 6. Zacchiri I
Smyrna. Cairo. I

Haapttieaerlage fiir k internationale Expedition: I
Wien, I., Bartensteingasse 5. I

Größtes (45:M) 6-2 I

Wohnungs-Einrichtungs-Efablissement 1
in Teppichen aller Art (echt orientalische sowie einheimische). Vor- H |
hangen, Ueberwürfen, Möbeln (sowohl gepolstert als in Rambus H
oder Mousarabia), hocheleganten orientalischen Speoialitäten, ^ 1

Deooratlons-Gegenständen, Nippea etc. sowie H

Lagper echt iii<liüielier I
Daiiieiikleifler-Stoffe I

aus Seide und Wolle, in den prachtvollsten Farben und originellsten Dessins, ̂ M
veraendet über Verlangen überallhin ihren hochinteressanten H

illustrierten Preisoonrant gratis nnd franoo. H
N. & Q. Zacchiri, Wien, versenden ferner in coulanter Weise über ^ |
Wunsch ihrer guchrlon Provinzknndsc.haften Ansichtsstüoke U. Muster H

und nehmen Niohtoonvenlerendea anstandslos zurüok. H
^^iliHSSSSSSlBJMHÜSlJHiJilSSSSSSSsJ

Das beste Rindfleisch von Mastochsen bekom^
man zu den billigsten Preisen bei Johann Ja£e

3'
Schulallee, Mahr'sches Haus. ( 4 j U 2 ) ^

1 ^ Wichtig für Reisende nach Amerika.

- s 3 3 lc

• ^ "^2 Wer billig, gut, schnell und sicher nach Nord- oder SÜ(1J'n^ade»-
—̂! HÜ reisen will, der wende sich vertrauensvoll an den von hoher K. »•
^ —̂ regierung in Laibaoh bestätigten Haupt-Passagicragcnten

| | Josef Paulin in Laibach, Warienplafe f;
^ Ö Daselbst werden Fahrkarten mit voller Garantie v°" ̂  etc
&3 °° direct nach allen Stationen in Nord- und Südamerika, Australia»' ^p (̂1s-
^ . ^ xu neuerlich bedeutend ermässigten Preisen verkauft, ebenso jede nU /4294) ^
ÜS S kunft bereitwilligst ertheilt. i este»s el11'
•|3 Reiseroute Lail)at:h-Villac.h wird in jedermanns Interesse » •
(=>=3 psohlen, sie ist viel kürzer und billiger als jene über Wien. ^^^..

Carl Kühn & Ca inWien
beehren sich, ihre Fabrikate

StaUrMilerD iM Feflerlialter
höflichst zu empfehlen.

Bekannte vorzügliche Qualität, reichste Aus-
wahl für alle Zwecke zu jedem Preise, tort- co
während durch neue Sorten erweitert. £3

Zu beziehen durch alle Schreibwaaren- jo"

handlungen. &

SaidsGhitzer Bitterwasser,
als wahre und reinste Bittersalzquelle, von keinem anf.af?n eislCr

genannten Bitterwasser übertroffen, ist ein mächtiges Arznoi'"'tte •i|„i(;c'1
grossen, leider höchst, traurig folgereichen Reihe von Krankheiten : 1>«' Uil^L üUd

UnterleibBleiden, Hämorrhoidal-Besohwerden, Hypoohonar itej»
Hysterie, giohtischen Ablagerungen, Soropheln, Wurmkr*" Dg ai'1'
etc. und hat den Vorzug, zufolge seiner keineswegs stürmisebon RinWi
den zartesten Organismen die treffliebslen Dienste zu leisten. > -V

(4497) e-3 Brunnen-Direction Bilin (^0^rkt
Depot in Laibacli bei Ferdinand Plautz, Spezercihandlung, A l t c r ^ ^ ^ ^

» .

> ^!6!"V6n!6lc!6nc!6N .
> wird ciüftfohlen, sich mit »n-mein nmei,, sl>it 7 Jahre,, " l ' ^ s ' ' ^ ' " j l ^ H^M
W Profcssorrn, ftralti ch<>n Arrztn, und drm Pilblicun» in immer wci<''"'>' .^hlich, "̂' "
W c,»>z<Mucn Hciluelfahn'n, dai« nur in äusjrn'n Wajchllnzir» l'sstcht. »»>^
W nnd vun siappantci Wirlnuss ist, bclcmntzumachen.

W Erprobt und empfohlen von ,,^,
> kgl. Smiilätsrath D,. ̂ ,^ , Laümann. ^ l « » - lais. l " ' " ^ ^ « .

W Ntvt tw; , « r « » » " ,tt
» sschcimer Rath Meine Broschüre l l. Äcz '^ " "^ .
> »^a i:"'» ° ' ^ ^ „Ncbcr NclUcülralllhcittll und Hr. > n ^ A ^ „ ,
> arojch^l. V^irlsarzt ^ Echlassfluss" , " " ° . r . . n d " ? '

I " ' ' ' ^ ^ ^ " ' ! 1«."nsl«ge ' Ä ^ .
W lie!>cin,er Ralh ! > ist losti-nfrci erhältlich bei ll̂  s)s. ">oa ^ ,

» r^n^rt^.«.; !! Josef Hwolwda lms.liw<UF
W »«run; Apolhc^r l ' " ' „o<1-1°"

> V. n. von 8olil«8l, ! ^ r. m<-<! " ^
> l. l̂. Hoiwcd-Oberarzt ' ^ ^ ^ ^ ' "''«lr.ovb«^' ,
W ^««v»e! l)l'- lnllll- x»r»t, »»ruo^l t i ; " ^,„it '
W Persuncn. die an l ran lha f ien Nerveuzuställdeu le'd"' " ' ^ l n H l ,
W K'u^chm„zm. Missrän?, R^izbarleit. Schlaslosi^cit. serncr jcncn. d>c """ ^^ A I ' ^ ,
W H^Msirsncht wurden sLähmuncien, Sprachmmermüstcn, Oedächtnic-schwa ..^„^z,'! ^ .
» n„d Nranlen. die Gchlaaftusö sürchieu »urqen ^»qstssejühles. "^,,,,^.^ ,, i ^ ^
> Cchluindelanfällen, ssliinmern vor den Au^n, Taubwcrdm ^c ^.trc> ,^^ „ M , ^
W allen diesen Personen sowie nuch jenen noch ssesunden, die derartigen aM'llU'
W zeitig vorbeugen wollen, empschle ich dringlichst den Bezug der oo
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le ei?enthümliche, in diesem Lande verbreitete

Krankheit ist die schlechte Verdauung*.
Welclies '

e I n o ^ e r n c Küche und die moderne Lebensweise sind die Ursachen dieses Leidens,
ziiwciiß UnS u n v e r s c n e n s überfällt. Manche Leute leiden an Brust- und Seitenschmerzen,
sch;ec| |

 au^h an Schmerzen im Rücken; sie fühlen sich matt und schläfrig, haben einen
saiiuni,|f . e s c mnack >n> Munde, besonders des Morgens; eine Art klebrigen Schleims
ücĥ erp T81C'1 a a ^ e n ^';*-'inen; m r Appetit ist schlecht, im Magen liegts ihnen wie eine
Erscliui*Jfls^ Un^ bisweilen empfinden sie in der Magenhöhle eine unbestimmte Art von
Hiitl(je

 U"K-die durch den Genuss von Nahrung nicht beseitigt wird. Die Augen fallen ein,
fangs tr *'u " s s e werden kalt und klebrig; nach einer Weile stellt sich Husten ein, an-
der Beti° ff"' n a c ' ' w e t l iKe n Monaten aber begleitet von grünlich aussehenden Auswürfen ;
dann Wj°, n e fühlt sich stets rnüde, der Schlaf scheint ihm keine Ruhe zu bringen;
sich plöi'i-fcr nerv<>s, reizbar und misstnulhig, böse Ahnungen überfallen ihn; wenn er
Zu8ehen- • e r^en ' ;» fühlt er sich schwindlig, und der ganze Kopf scheint ihm herum-
das (]iu,'

 8?IQe Gedärmo werden verstopft, seine Haut wird zuweilen trocken und heiss,
der Upjn

 w.lrd dick und stockend, das Weisse im Auge nimmt eine gelbliche Farbe an ;
Zurück• j W l r t ^ Rpärlich und dunkelfarben und lässt nach längerem Stehen einen Bodensatz
CjQeü sai a ? n '*rmKt er häufig die Nahrung auf, wobei er zuweilen einen süssen, zuweilen
Sehkraft lrC" ^ e s c n n i a c k verspürt, und welches oft von Herzklopfen begleiteit ist; seine
^ ' sdiu,"lni11'^ a'*' ^'eckei> erscheinen ihm vor den Augen, und er wird YOU einem Ge-
•'Vech<ie]w

e.rer Erschöpfung und grosser Schwäche befallen. Alle diese Symptome treten
an eirie- ] ai)^' lmc* m a n m i r i m t a n . d a s s s a s t e'n Drittel der Bevölkerung dieses Landes
('ie Gii|lr

 r (^er
i andern Form dieser Krankheit leidet. Durch den Shäker-Exlracl nimmt

'•"geführt nß- speisen jedoch einen solchen Verlaus, dass dem kranken Körper Nahrung
Ar?.tiej j s i

W! ur 'd d'e frühere Gesundheit sich wieder einstellt. Die Wirkung dieser
Verlfaiift r

Cltle w'l'klich wunderbare. Millionen und Millionen von Flaschen sind bereits

"̂xl'en • r^e"' unt* cl'° Anzahl der Zeugnisse, welche die heilende Kraft dieser Medicin
fei1 Nam' ISl P'"e ausserordentliche. Hunderte von Krankheiten, welche die ver.schieden-

^ heM V'en» s ' "d e m e Folge von Unverdaulichkeit; allein, wenn dieses letztere
E'otne (] '°

 e." J.st» so verschwinden auch die anderen, denn dieselben sind bloss Sym-
vUse"den W l r ^ ' c n e n Krankheit. Die Arznei ist der Shäker-Exlract. Die Zeugnisse von

il|)er ' }
vc'(';l'e von den heilenden Eigenschaften desselben lobend sprechen, beweisen

V l'ev ' ^w e ' fc '- Dieses vortreffliche Heilmittel ist in allen Apotheken zu haben.
er'Jii(lunS°ÜCn' W e ' c n e an Verstopfung leiden, benöthigen « S e i g e l s Abfuhr-Pillen» in
• ̂  UndVi -<>em Sll!ikor-Extract. Be ige ls Abfuhr-Pi l len liei'lenVcrslopsung, bannen

*ln'o&l v _ rkältuiigCn( befreien von Kopfweh und unterdrücken Gallsucht. Wer dieselben
otl^ olirig Q'\C ^a*" w ' r t^ gewiss mit deren Gebrauch fortfahren. Sie wirken allmählich
lWl,t0| ^hinerzen zu verursachen. — Preis: 1 Flasche Shäkei-Extract II. 1,25, eine

olle«o ° l s A»s'l»r-I>illen» r )0 kr. - Vor wertlosen Naohahmungen,
°Rar «ohädlioh wirken, wird gewarnt.

]!4{in Moschganzen, 23. März 18S4.
i^^'gels^J - ' ' ' R e ^ o r e n ' ^cn w a r s o glücklich, zufällig zu Ihrem Shäker-Extract
a anK a u- " J i " c n 7" Re 'a nge n) welche bei mir Wunder gewirkt haben. Ich hatte
e ^ i c h r u 0Pss('lllr'er/. und Schwindel gelitten, eine Freundin hat mir 10 Stück Ihrer
If "li di° ' '-^^0" überlassen, und diese Pillen haben mich so vollkommen her-
\M,1 Ul»d e"SS «S e ' n W l I l l d c r ist- MiL I ) a n k 1) i l le I l l i r w i p ( 1 e r e i n e Flasche Shäker-Ex-
I}-'e>i. | . j n e Schachtel Seigels Abfuhr-Pillen gegen Poslnachnahmc gefälligst senden zu
*, CrÖsterr ° ,acu tungsvoll Leopold Lonöariö, Ingenieur in Steiermark, Moschgauzen,

^»»thü 1Sit lc u m 1)altl'Ke Sendung.
°»er dea „Bhaker-Extraot" und Seigels Pillen A. J. White, Limited

n ^-D London 35, Faringdan Road E. C.
tie" LüJöt U n d Central-Versandt Johann Nep. Harna, Apotheker «Zum

On» in Kremsier (Mähren), und in den meisten Apotheken Oesterreichs zu
V T Ferne» i i beziehen. (17) 24—18
AlfP^czy (• nU e n Apotheken: Krains, Kärntens, Küstenlands ; Laibaoh: Ubald
Vli]gSeriind w U T l

0 l l ; H a i d e n 8 0 h a f t ' I d r i a > S te in; Klagenfurt: Peter Birnbacher;
l̂h olli Dr K l l u r n w a l d ; Friesaoh, Hermagor; P r e v a i l : (iostentschnig; Tarvis ,

alf.^e, G Pr U i r i p * F r i e ( l r- ScJiolz; Völkermarkt, W o l f s b e r g ; P o l a : J. Cabm-ichio.
(l'ör el° IV " ' ö ö r z : J. Cristosolotti, Pontoni, A. (iironzoli; Tr ies t , Sullina A.,
hi' C **teb^ ' " a r e r A- a i d u c Mori> J- Serravallo. al Hedentore C. Zaneli, alia Sesta
^ U ^ ^ei 3piUOVo» '̂<>> K'ir-Gionovic ; Spalato, Aljinovic, Tocigl; Zara, Androvie;
<J*«U A.yjntvfme' N o v l b e i Fiume; Lussinpicoolo: 0. Viviani und in den

^ ^ - ~ ^ ^ « e n der übrigen Städte der Monarohie.
^wKjöSBtar, (.3411) 12 i'rämiiort von dun Woltausstollun^^n:
jragjagjg^ London I8G2, Purl» IS«7, >VIen IS73, Pari» 1H78.

^mm Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
Vi'^i'ia Concert-, Salon- und Stutzflügel

^ 5tuve-
ni08 aUH dor Fabrik dor woltbokannton Export-Firma (Jotlsricrf Cramer,

«1 Clavioro , >Vieu» v o n J1 a80. »• 400, fl. 450, ü. 600, 11.550, 11. 000 bis fl. 650.

% - Y B K hl °rOr Firmo" von fl- 280 bi8 fl- 860- 1 > i a » i u 0 8 von fl- 360 bifl fl- ̂ 0

' ^ ^ ^ s s und Leih-Anstalt von A. Thierselder, Wien, YIL, Borggasse 71.

?
Heinr, Kenda, Laibach,

Pariser Mieder
Nr. Oaus Leinenzwilch fl. 195; Nr. 1 aus Leinen-
drill fl. 2-50; Nr. 2 aus Leinendrill fl. 3-60;
Nr. 3 mit Patentverschluss fl 4; Nr. 4 aus
Satin fl. 4-10; Nr. 5 aus Satin fl. 450; Nr. (5 aus
Leinendrill fl. 5"30; Nr. 7 aus Schwarz-Satin
fl. 5-50; Nr. H aus Seidenatlas, roth. fl. 6'30.

Wiener Panzer-Mieder
Uhrfeder-Mieder Nr. 1 2 3
Pariser Mieder Nr. 0 bis 6 sind in grau,

drap, weiss, Wiener Mieder nur in grau. Jede
Sorte ist in allen Grössen v o r r ä t h ig. Pariser
Mieder. Sorte 4 bis 8, werden nach Wunsch auch
extra nach beliebigem Mass angefertigt, erfor-
derlich ist Angabe der Brust-, Hüften- und der
Taillenweite über ein gut passendes Kleid, ohne

Gasthaus - Uebernahme.
Der ergebensl. (leferligle er laubt sich die Anzeige, dass er das nll-

renominierl.e

Gasthaus „zur Linde"
F^nit>n.oti9 J u d e n g a s s e £>

übernommen bat. Indem er ein 1*. T. Publicum zum zahlreichen Besuche
hieniit höflichst einladet, gibt er die Versicherung ab, seine verehrten (iäste
mit dorn beliebten vorzüglichen J a p l - B i e r , '/« Liter a 11 kr., und mit
gutem K o s l e r - B i e r , V„ Liier ä 9 kr., mit guten Unterkrainer und mit
verschiedenen allen Tischweinen aus der Kellerei des Herrn A . P u t r ich,
Besitzer des Hotels «Südbahnhos», bestens und promptest zu bedienen. Auch
werden Mittags-Speise-Abonnements angenommen.

Hochachtungsvoll

<««> s-3) M. Stermann.

r:xxxxxx-xxxxxxoxxxKxxxxxxxj
« Uebersiedlunys-Anzeige u. Empfehlung, o
j r Der achtungsvoll Gefertigte beehrt sich, dem p. t. Publicum ergebenst \ t
O anzuzeigen, dass er mit seinem Schneidergewerbe, welches er durch acht ü
J \ Jahre in der TheatergaRse Nr. si ausgeübt, nunmehr in die Q

Ö Schellenburggasse Nr. 4 (Schleimer'sches Haus) Q
w% übersiedelt ist. Indem er für das ihm im früheren Geschäftslocale geschenkte 4\
\r Vertrauen höflichst dankt, bittet er, ihm dasselbe auch künftighin zu erhalten, \f
^% wogegen er sich bestreben wird, den Wünschen der p. t. Käufer und Besteller ^J
/ C durch reelle und solide Bedienung in jeder Beziehung entgegenzukommen. ^%
\f Schliesslich macht der Gefertigte auf sein reiches Assortiment in und au»- \Ž
Q landUoher Ware aufmerksam. O
/ \ (4468) 3 3 Hochachtungsvoll ^S
X F. Cassermann. Q

Qxxxxxxxxxxxxoxxxxxxxxxxxxö

lfüll I ^ i r empfehlen allen Haushaltungen den von uns neu eingeführten, nach bewährter TlTnll I I
\V,\\ I Methode erzeugten llPll I •

Tschmkel5 Kaffeegnes I

1̂ in geschmackvollen, höchst praktischen Dosen •
s "en besten, kräftigsten und deshalb auch billigsten Zusatz zum Bohnenkaffee. I

• | |n|-| I Erhältlieh in jeder Spezereihandlung. TlTmi I I

VW I ^ T Au^.Tscltiukcl Sölmc ¥̂ KS5. H l
V ^ ' älteste Kaffee-Surrogat-Pirma dLer MonarcHie. (3286) io-9 1 1 U U • •
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GUT =jj= HEIL!
H e u t e ^l>en<l

im Casino

Kneipe.
NnjnnzerMaM

mit VorzuMeugnis aus der Handelsschllle mid
gutcm Ticust̂ eugnisse, »lit schöner Handschrift,
sucht Stelle als Comptoirist oder in einer Kanzlei,
und wünscht, leibe baldigst anzntreten.

Näheres in del Administration dcr «Lai«
bacher Zeitung». (4671) 8—1

Kaiser-Jubiläums-
Creme

bei

Rudolf Kirbisch,
Conditor, Laibach. (4668)6—1

Totnenflen Verfliensf
durcli Verkauf landwirtschaftlicher Ma-
schinen bietet eine reelle und leistungs-
fähige Fabrik allen soliden und verläss-
lichen Agenten, Reisenden, Wiederverkäufem
oder sonst Personen, welche mit dem land-
wirtschaftlichen Publicum in Berührung
kommen.

Hohe Provision wird zugesiohert
und gleich ausbezahlt. Offerte unter
,8olid" poste restante Porzellangasse,
Wien. (4664) 6—1

Restauration „Europa".
Heute Samstag abends und morgen Sonntag

den ganzen Tag

Pilsner Bier.
Hochachtungsvoll

(4666) Marie Zierer.

Schöne Wohnung
bestehend aus 3 Zimmern und Zugehör, ist
sogleich zu vermieten.

Auskunft in der Administration der
«Laibacher Zeitung». (4670) 3—1

Empfehlenswer t für P r i v a t e und
W i r t e am L a n d e ! (r,o<» 30

Flaschenbier
haltbares Exportbier und desgleichen

Doppelbier
aus der Brauerei der Gebr. Kosler, in

Kisten mit 25 und oO Flaschen.

A. flayer*
Depot, Laibach.

1 C. J. MANN I
rt> Rathhausplatz 8 L a A T > » o l l Rathhansplatz 8. M/

& Grösstes Lager von h,

| Normalschafwoll-Tricotwäsche |
M| System Dr. Gust. Jäger, garantiert reine Wolle ohne &;
% Farbstoff, u. zw. bestes Fabrikat von <U

% Hemden, Hosen, Leibchen, Strümpfen, I
% Socken, Hemdhosen, Kniewärmern, %
% Leibbinden, Pulswärmern I
% für Herren, Damen und Kinder. I
% Normalstoff nach Meter I
flh etc. etc. zu den allerbilligsten Preisen. fU
(% fl^^^^ Infolge meiner namhaften Geschäftsverbindungen auch nach ausser- '%'
ät\ ^^tfcfc n a l l j un(* d e n dadurch erzielten bedeutenden Umsatz hin ich in der fe/
*M W^W^ Lage, mich mit einem minderen Nutzen zu begnügen, und verkaufe i|j
y* Wf^^* i ch m e i n e N o r m a l w ä s c h e a u c h s c h o n bei A b n a h m e v o n E i n e m ^,
l l j ^ ^ S t e . Stück nicht um, sondern unter dem Brutto-FubriksnreiHe, so zum fvi
M WW^ Beispiel [P

% eil garant. echt wollenes Winter-Normal-Herrenhemä zu i 3 20. %
M) Leichteres österreichisches Fabrikat noch um circa 20 Proeont billiger, §|k
(3% und zwar ein Herrenhemd von fl. 2"60 an. Die Hemden in allen Grössen von ^|P
^|s 30 bis 48 cm Halsweite. (&J
IW Gleichzeitig mache meine p. t. Kunden darauf aufmerksam, dass Normal- fn
<£ wüsche, von kleineren Fabrikanten erzeugt , in Handel k o m m e n , d i e , um § ^
mt\ concurrenzfähig zu scheinen, es mit der Numerierung der ursprünglich ein- ilj
(^ geführten Grössen nicht so genau nehmen, wie der reelle Fabrikant, und *.''
g * z. B. die kleine Grösse Nr. 1 mit Nr. 2, Nr. 2 mit Nr. 8 u. s. w. bezeichnen. Ks WC
yjA ist daher beim Kaufe nicht auf die ausgedruckte Grössen-Nummer, sondern |*
nx lediglich auf die Grösse selbst zu achten. — Nach Mass wird Normalwäsche fe^
5a innerhalb kürzester Zeit angefertiget. f||
ufj i#^~ Erlaube mir, auf meine in <l«r näch.tton Nummer diener ' ^ B fe
W y<F~" Zeitung erscheinende Anzeige aufmerksam zu machen. "^12 '$\

^ . ^W^ .̂ >^^ - •^^'^ "*̂ ^̂ - ^^^- ^• '^- ^ ^ •-- '••r ymr^ ,wr'_ ^ym^t. >«^t^ ^BF^^. •^^" _ "^»rV. BF

"Vorasiigliclier

Terrano
das Liter zu 3f> kr., im Gasthausc ,,zur
Vereinigung" in Sohisohka. — Zu
zahlreichem Besuche ladet hölliclist ein
(4B22) 3 -2 I^oreii^.

Die bewährten

Gesundheits - Rauch-
tabak-Pfeifen und

Cigarren - Spitze"
h l vor-

sind stets in grosser Aus^a^ .
räthig bei ^

C. Karinger, Laiba*^

5--, ^ .n fe l l i ^u»^ f;ut pn,««en<1er, «öliger !Z>

m I)3)II16N', Hßrrßn- unä Xiliä6i'A3.80N6 ^

IZ> N e r r e n - u n ä X u 2 . d e n - N b m ä 6 l i wc,s, und farbig, "' ° " ̂ I
5 ^ lUrüfil-n und Fornicii, l'on !iO bis 48 c,m Halöw!'itr,' ^ lA

l^, N e r r e n - X r a ^ s i l in 25 ssornun, von 30 bis 50 cm Mite a u s ^ ^ ' ^
-- , vierfach und sünssach gearbritct, « .gO. V

I N s i - r S Q - N I » . l 1 2 0 t i 0 t t 6 N in 20 Formen, uon 22 bis 32 ew 23e> ^ .
j ^ auf Lasser; Viersach und fünffach gearbeitet, ^..kO» !Z!
W f»<;«<«^i»«»«^«^<„»i,«-. D^<I. v<»,» 2.3 40 ^ l » n ^ ^ lö
D Sechsfache Krägen und Manschetten darf ich meinen Kunden nicht cmpschl"' lZ
» ^ diese nach drei« bis viermaliger Wäsche brechen. < ̂  V

W ooi-setteu, - lr isioriuäi i toi, -vntorröolro ^> „„ ß
M ans Leinen, Chiffon. Piquet, Barchent u. s. w., stets in allen ^^hen, , ^ ^
^ , und Augfuhrnngen und zu allen Preisen vorräthig oder werden, wen» «an» ^
! ^ Angabe gewünscht, innerhalb einiger Tage angefertigt. ^

W Ilieäeria.^ von deinen- nnä vHMHst^alo ^

» ^ 8v«t«m I>r. tt. .sn^«,, ^,u«.ntl<,rt r«!>n<, Ktttur^vnU«. ^

D HobüsNälliiiy van VolllsMosyl llllll lßiMsl MnoslMM^tie^w'^^^ D
W 1 Wäsche aus C h i f f o n . C r e l o n , G r a d e l , Wassertnch zc. w i r d n u r aus ^ c iZ
!^i Schroll'schnn Fabrikat angefertigt. — Anf Verlangen werden Preiscliunnur, ̂ ^ ^
W i sowie Kostcnilbcrschlägc nnenlgcltlich zugesendet. ( 4 < ^ ^ t z ^
fI UiV" ^ l lnn l )« m i r , »Ulf l«<,in„ i« <I<,r n»l!l,l,t«n Xumul«"' <^"^ ^ ^ ^ . ^ j
t^N ß ^ ^ ^e i t nn^ < l>!<:ll<,il!«!N<l<, ^Vn/<;i^<, »lllsnlelk.^ll» >l» "»uc«» ^sssi lDD

JLL Sohützen Sie Ihre Pferde 8B8<T „ po*-
jfT\ Kälte! Die HaiipL-NisidnrlaKC «cr ( g ' • ^jl/

Mmmmi Pferde-Decken-r apr„ *
anllllllllllHIHliffiK verseiidcl w™ l.»<:l.st «olid ""'' *ft

n
UBeC*8f

a" ^BOsBSStmSSSSSSmig»^ gearbeitelon sohweren, m a s B l v •prei*eD'
hrjPftmHllinmfyk fo^o.mUm staunend billi&e» *" -

f \ M Prima-Pferde,-?,̂ :"
H-m^^JL ^ ^ a t a & - - U |1 ( , U!hh*ttm> Hc.r.HH^M, « l i . l i t ••'"' WIVI"

J^** fl. 1-5O. ""^1 fl 1-80'
Dinselben 2 Meter lang, 1 l/, Meter breit, per Stuck bloss \ 1 - | ( 0 P

Elegante schwefelgelbe Fiaker-Jje^,„„
mit vinr Karbon, gchwarz.-rothnn odnr Mau-rotli(,n Honlflrrn, ua 2 '" 1»"K UI1<1 ' ''' "

Prachtvolle goldgelbe Double-Herrschafts-P^
nucli alH |>rivch<,v()llor 1"'«1i>pioli zu vorwoinl"». l'er ' nl̂ 1111^

W- «• »•«<>- * • ! , „„*. .- -SSSjtf*
TTiindorto von AnerkennutiKHuchrftihnn. „Wolion Sin dnr J'Iscadro" "" l . Rnl l. ^' i|i> °
\v«it«r.' 10 Stück «CNwofcltfcli.n Dnckon t> II. 2-.10, wifl K"'»»11'. » ! l l k o m" l <"1

T„.r 1W1< J _ ')
Nr. 4 , Kalter Franz Josef, 1. Eio." - Vortiiindt «ofort nach ftllon Orten l jf}^-<
K''KUII iN'iichnahmu odor VoritiiiHuixlunK «IUH HutraffuH. AdroKH(' : (44" '

Pferde-Decken-Fabriks-Nlederlag-ö 4, ^^^1

, fertig! Stfft̂  !
| | A n i s " f \ n P i l I l # wvfohh (\^ grössto Ugor von Handarbeiten urul Haussegen, angefangeni um $ t \ ^ ^
lUl D K I l> I I K I- M I II und Herkulc« - Strickgarn, KÖNIGSWOLLE; Dolfus Mieg'sche ^fTLs^J^t
III f l 11 I I I I I ! r I I I I I r e i o h ß Auswahl alldoulschc- Leinen-Stickereien, fcrlig und vorgedruckf.; Kon? cjji if r̂  uj
1 1 1 I I 1 1 1 ! • 1 # 1 1 1 « I I I 91 Nadeln, Spulzwirne, Häkelgarne der renommiertesten Fabriken w°r%**' ^ '

Spitzen, Krägen, Manschetten, Stefanie-Mieder, Cravatten, ™cJ£\AJSivfl80iX

(254) 41 J j J ^ l ^ J J J I ^ J J ^ ^ farbig, Schlingereien, Rüschen, Parfumerien, Kranzschleifen und Wi

Hm« «11 v M. r « Vordruckerei und Maschinstrickerej-^
X l t l U S „ O l O V e n S K a I V l a t l C a Ueslellungen auf Strümpfe und Strumpflänfien sowie Auftrüge üherhaupl wertto^jlS-"--^-^

Druck und Verlag von Jg. von Klclumayr H Fed. Vamberg.


